
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Kindern über den Tod sprechen: Friedhofsbesuch 
 
 
 

1. Gespräch mit dem Kind 
Warst du schon am Friedhof? 
Wen hast du da besucht? Wie hast du dich da gefühlt? Wie 
verhält man sich auf dem Friedhof, wenn das die Ruhestätte 
für Verstorbene ist? 

 
Zusatz: Einführung z.B. mit dem Buch: Nilsson, Ulf: Die besten 
Beerdigungen der Welt 

 
2. Dann geht man gemeinsam auf den Friedhof. 

Dort kann das Kind auf Entdeckungsreise gehen: Gräber anschauen, Inschriften 
lesen, Blumen- und Grabschmuck betrachten. Man kann ermutigen, sich Sprüche 
aufzuschreiben, die ihm gut gefallen. Das Kind kann schauen, wie alt die Menschen 
geworden sind. Wann die Menschen geboren und gestorben sind. Vielleicht findet 
jemand ein ganz altes Grab. Wer möchte, kann eine Kerze bei einem Grab 
entzünden oder eine Blume hinlegen. 

 
3. Abschluss 

Bevor der Friedhof verlassen wird, kann man noch am großen Friedhofskreuz das 
„Vater unser“ oder ein anderes gemeinsames Gebet sprechen. 
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